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Sitzungen in Strafsachen am Landgericht Dessau-Roßlau im Mai 2023

Sitzungen in Strafsachen am Landgericht Dessau-Roßlau im Mai 2023:

Es wird gebeten, etwaige Presseanfragen am 15.05. und 16.05.2023 an Frau Richterin am Landgericht van Herck (0340
2021485) sowie am 17.05. und 19.05.2023 an Frau Vizepräsidentin des Landgerichts Baumgarten (0340 2021444) zu
richten.

Ferner wird auf ein Verfahren vor dem Amtsgericht Dessau-Roßlau hingewiesen, das am 02.05.2023 um 09.00 Uhr in Saal
224 fortgesetzt wird. Die Anklage richtet sich gegen vier Männer im Alter zwischen 25 und 38 Jahren aus Dessau-Roßlau, die
der rechtsgerichteten Szene zugehörig sein sollen. Die Staatsanwaltschaft wirft ihnen gefährliche Körperverletzung vor. Die
Angeklagten sollen in den Abendstunden des 20.09.2021 in Dessau auf die späteren Geschädigten getroffen sein und diese
mit den Worten „Verzieht euch, ihr linken Zecken!“ in einen Streit verwickelt haben, in dessen Verlauf sie einem der
Geschädigten Faustschläge und Fußtritte versetzten. Ein weiteres Opfer soll durch einen Wurf mit einer Bierflasche am Auge
verletzt worden sein. Weitere Fortsetzungstermine sind für den 23.05.2023, 08.45 Uhr, und 01.06.2023, 13.00 Uhr,
anberaumt.

11 Ds 177/20 (303 Js 1608/22)

Am Landgericht Dessau-Roßlau finden vorbehaltlich etwaiger Änderungen im Mai 2023 über bereits anberaumte
Fortsetzungstermine hinaus die nachfolgenden Hauptverhandlungen statt. Dabei handelt es sich, soweit nicht besonders
kenntlich gemacht, um Berufungsverfahren.

1.   03.05.2023

Die 4. Strafkammer verhandelt um 10.00 Uhr ein Verfahren gegen einen 57-jährigen Angeklagten aus Zerbst wegen
tätlichen Angriffs auf Vollstreckungsbeamte, versuchter Körperverletzung und Beleidigung. Die Tat soll sich am 09.12.2021
in Zerbst im Zuge der Vollstreckung eines Haftbefehls ereignet haben. 

4 NBs 449 Js 7543/22

Bereits um 09.00 Uhr beginnt vor der 8. Strafkammer ein erstinstanzliches Verfahren gegen einen 60-jährigen Mann aus
Dessau-Roßlau, dem die Staatsanwaltschaft versuchte besonders schwere räuberische Erpressung und Diebstahl mit Waffen
vorwirft. Unter anderem soll er am 11.03.2022 vor dem Hauptbahnhof in Dessau unter Bedrohung mit einem Cutter-Messer



die Herausgabe einer Flasche Bier zu erzwingen versucht haben. Die Hauptverhandlung wird am 23.05. und 30.05.2023 um
09.00 Uhr fortgesetzt.

8 KLs 449 Js 11593/22

2.   08.05.2023

Vor der 2. Strafkammer muss sich ab 09.00 Uhr in einem erstinstanzlichen Verfahren ein 56-jähriger Angeklagter wegen
Vergewaltigung in Tateinheit mit Freiheitsberaubung verantworten. Er soll die Geschädigte im August 2022 in seinem
Wohnhaus in einem Ortsteil von Zerbst mit Kabelbindern gefesselt haben, um sie während des Tatgeschehens an
Widerstand zu hindern. Die Hauptverhandlung soll am 23.05., 31.05. und 06.06.2023 jeweils um 09.00 Uhr (am 31.05.2023
bereits um 08.00 Uhr) fortgesetzt werden.

2 KLs 283 Js 21245/22

3.  10.05.2023

Ein weiteres erstinstanzliches Verfahren beginnt um 09.00 Uhr vor der 1. Strafkammer. Die Anklage richtet sich gegen
einen 54-jährigen, derzeit inhaftierten Mann aus Köthen. Ihm werden – teils schwerer – sexueller Missbrauch von Kindern in
zahlreichen Fällen zum Nachteil seiner Tochter und seiner Nichte sowie Herstellung und Besitz kinderpornographischer
Schriften vorgeworfen (Tatzeitraum: 2014 bis 2020; Tatort: Köthen). Bei einer Durchsuchung seiner Wohnung im August
2020 konnten mehr als 16.000 Bilddateien kinderpornographischen Inhalts sichergestellt werden. Die Hauptverhandlung
wird 11.05., 24.05., 05.06. und 13.06.2023 jeweils um 09.00 Uhr fortgesetzt.   1 KLs 443 Js 35525/20

4.   15.05.2023

Vor der 7. Strafkammer muss sich ab 09.00 Uhr eine 78-jährige Frau aus Bernburg wegen Widerstands gegen und tätlichen
Angriffs auf Vollstreckungsbeamte verantworten. Sie soll im August 2022 in Dessau-Roßlau als Sozia eines Motorrollers mit
ihrem Lebensgefährten in eine Verkehrskontrolle geraten sein und dabei einen Polizeibeamten mit ihrem Sturzhelm
geschlagen haben, um eine Personalienfeststellung zu vereiteln.   7 NBs 449 Js 23998/22

Um 10.00 Uhr verhandelt die 8. Strafkammer ein Sicherungsverfahren gegen einen dann 39-jährigen Beschuldigten aus
Wittenberg. Er soll u.a. einen Mitarbeiter eines Elektronikmarktes in Wittenberg im Juli 2020 mit einem Messer bedroht
haben, um die Herausgabe eines Laptops zu erpressen. Diesem gelang es, sich in einem Nebenraum einzuschließen. Des
Weiteren soll er in zwei Fällen gegen Mitarbeiter von Sicherheitsdiensten handgreiflich geworden sein, die ihn in einem
Einkaufszentrum in Wittenberg auf die bestehende Maskenpflicht hingewiesen hatten. Insgesamt liegen dem Beschuldigten
neun Taten zur Last (Tatzeitraum: Juli 2020 bis März 2021). Die Staatsanwaltschaft geht davon aus, dass der Mann infolge
einer psychischen Erkrankung bei Begehung der Taten schuldunfähig war. Die Hauptverhandlung wird am 22.05.2023 um
13.00 Uhr sowie am 25.05. und 01.06.2023 jeweils um 10.00 Uhr fortgesetzt.



8 KLs 395 Js 27901/20

5.   16.05.2023

Vor der 2. Strafkammer findet um 09.00 Uhr ein Verfahren gegen einen 21-jährigen Angeklagten aus Köthen wegen
schweren sexuellen Missbrauchs von Kindern in drei Fällen verantworten (einvernehmlicher Geschlechtsverkehr mit einem
im Tatzeitraum Ende 2021/Anfang 2022 knapp 14 Jahre alten Mädchen). Das Amtsgericht hat den Angeklagten aus
tatsächlichen vom Tatvorwurf freigesprochen, weil nicht zu widerlegen sei, dass er das Alter des Mädchens nicht gekannt
habe. Hiergegen richten sich die Berufungen der Staatsanwaltschaft und der Nebenklage. Die Fortsetzung der
Hauptverhandlung ist auf den 24.05.2023, 09.00 Uhr, anberaumt.   2 NBs 283 Js 5027/22

Zur selben Stunde beginnt vor der 8. Strafkammer ein weiteres erstinstanzliches Verfahren gegen einen 35-jährigen,
derzeit inhaftierten Angeklagten aus Dessau-Roßlau wegen Handeltreibens mit Betäubungsmitteln in nicht geringer Menge
in drei Fällen (u.a. Metamphetamin; Tatzeitraum: August bis September 2022; Tatorte: Dessau-Roßlau, Oranienbaum und
Halle). Die Taten stehen im Zusammenhang mit dem in der PM 007/2023 vom 14.04.2023 angekündigten Verfahren. Die
Hauptverhandlung wird am 25.05., 30.05., 06.06. und 22.06.2023 jeweils um 09.00 Uhr fortgesetzt.   8 KLs 6819 Js 20369/21

6.   30.05.2023

Die 7. Strafkammer verhandelt ab 09.00 Uhr ein Verfahren gegen eine 62-jährige Frau aus Annaburg wegen Beleidigung in
sechs Fällen (Tatzeitraum: Februar bis April 2021). Hintergrund des Tatgeschehens ist eine Nachbarschaftsstreitigkeit.   7
NBs 594 Js 2800/22

7.   31.05.2023

Vor der 4. Strafkammer findet um 09.30 Uhr die Berufungshauptverhandlung gegen einen 66-jährigen Mann aus
Sandersdorf-Brehna statt, den das Amtsgericht Dessau-Roßlau bereits 2015 aus tatsächlichen Gründen vom Vorwurf der
Steuerhinterziehung in zwei Fällen freigesprochen hat. Das Berufungsverfahren war längere Zeit wegen
Verhandlungsunfähigkeit des Mannes vorläufig eingestellt.   4 NBs 672 Js 10285/14

Der Monat schließt mit einem um 09.00 Uhr vor der 8. Strafkammer beginnenden erstinstanzlichen Verfahren gegen
einen 23-jährigen Angeklagten aus Dessau-Roßlau wegen zahlreicher Tatvorwürfe, darunter schwere räuberische
Erpressung, gefährliche Körperverletzung, Diebstahl und Verstöße gegen das Waffengesetz (Tatzeitraum: 2018 bis 2021;
Tatort: Dessau-Roßlau). Die Hauptverhandlung wird am 07.06. und 12.06.2023. jeweils um 09.00 Uhr fortgesetzt.   8 KLs 170
Js 8758/21
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